
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N"- 55.
Dienstag den io. Iu ly 182,.

Gubern ia l -Ver lautbarungen.
Z . 616. Umlausschreiben desk. k. Illyrischen Guberniums zu Laibach. N r . 7242.

Die zu Kirchen-Pfarr-und Schulbaulichkeiten unentgeldlich zu leistenden
Fuhren werden von der Mauthentrichtung befreyt,

(3) Seine Majestät haben über einen allerunterthanigsten Vortrag der hohen
Hofcanzlcy vom 3. März dieses Jahrs mit allerhöchster Entschließung vom 16.
vorigen Monaths anzuordnen geruhet, daß alle, zu Kirchen-Pfarr-und Schul-
baulichkeiren nach den bestehenden Geseyen unetttgeldlich zu leistenden Fuhren von
der Mamhcntrichtunq frey zu lassen seyen.

Welche allerhöchste Entschließung, in Folge eingelangten hohen Hofcanzleye
Decretes vom 26. vorigen, Erhalt 6. laufenden Monaths, Zahl 14706, hiermit
als eine Ausdehnung der, im 4. §. des, mit dicßamtlichen Umlaufschrelben vom 1.
l. M . , Zahl 6 5 6 / , kund gemachten neuen Wegmauth-Tarisses, enthaltenen
Wegmauth-Bcfreyungen zur allgemeinen Kenntniß gcbracht wird.

Lalbach den i 5 . I uny 1821.

Joseph Graf Sweerts-Sp^rk,
Gouverneur. A l p h o n s G r a f v. P o r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubernialrath.'

Z.ss)i5. E 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g. N r . 7868."^
(Z) Seine Majestät haben mtttelst allerhöchster Entschließung vom 18. M a y

,8<>l den, Personal-und Bcsoldungsstand der Baubehörden in I l lyr ien in folgen»
der Art zu bestimmen geruhet:

l . Für die Baudirection selbst:
1 Baudircctor mit- , . ^8oo sti
1 Adjunct mit . . . 1200 -
1 Amtsmgemcur mit . ' . . . . . . . . g o o -
1 Amtszeichner . . . . . . . . . . 5oc> g
2 Practikanten jeder mit . . ^ . . . . . z ^ ^ 5
1 Rechnungsführev . . . « « . . « . 7^,^ 5
1 Protocollist mit . 59^ e
1 Canzellist . . ^ ^ -
^ do. zgg ^
1 Amtsdiener 25o -

I I . Bey den Kreisamtern:
2 Kreisingenieurs jeder mit 8c>o -
2 do. . . . . . . . . . . 700 -

U l Beym Wasserbau nebst den dazu berufenen Kreisingenieurs noch:
z - A W e n t mit . . , . . . .. . . . 4 0 0 -



l Assistent mit . . - . . ^ ^ ^ . , . . Z5<> fl.
I do. s . . . . . . . . . . Zoo 5
i Buchnenmeister . . Zoo -
4 Wcrkführer jeder mit . . . . . . . . i3o -

IV . Beym Straßenbaue:
3 Straßen-Commissars mit . . . . . . . 700 -
I do. do. . . . . . . . . . 600 5
12 Straßenasslstenten, jeder mit . . . . . . . Z5o -
12 Straßenasslstenten, jcdcv mit . . . . . . . I 0 0 -
«7 Straßenräumer . ^ . . . . . . .

Nachdem die Stelle des Baudircctors bereits definitiv besetzt worden ist, so
wird zur Besetzung der übrigen Dienstcathegorien hiermit der «^oluurs mit dem
Bemerken ausgeschrieben, daß diejenigen Individuen, welche sich um die eine
oder andere Stelle in Competenz setzen wollen, ihre mtt den Zeugnissen über die
erforderlichen Kenntnisse in den betreffenden Fächern, über die bisherige Dienst-
zeit und über ihre Morali tät gehörig mstruirten Gesuche bis i5.. August l. I ' .
dieser Landcsstclle zu überreichen haben. .

Von dem k. k. illy. Gubermum. Laibach am 23. I u n y 1821.
F r a n z R i t t e r v. Jaco m i n i , k. k. Gub. Secrctar.

Z. 620. Umlaufschrciben des k. k. I l l y . Gubermums zu Laibach. N r . 8/,l)2.
Die Bestimmung der Langenstrccke der Wegmauth-Stationen nach Mei len,

und Elasslficinlng der Brückenmauthcn nach Verhältniß
der Htrombreitc.

sZ) I m Nachtrage zu der, unterm 1. dieses, N r . 656/ kundgemachten Aller-
höchsten Entschließung in Ansehung der Orgamsirung der Weg'und Brücken-
Mauthen,dann der Ucberfuhrsgebühren wird zub./- dcr Tariff über die Längenstrecke
der Wcgmauth-Stationen und Elafflsicirung der Brückenmauthen nach Ver-
hältniß der Strombreite, zur allgemeinen Wissenschaft mit dem Bcysatze bekannt
gemacht, daß

3) alle Wegmauthgebühren, welche von Gemeinden, Körperschaften,
Dominien und Privaten rechtmäßig bezogen w e r d e n , fortan m chremder-
mahligen Betrag einzuheben seyen.

d) die Straßen-Constructionsmauthen zu Oberlaibach und Planma einst-
weilen noch m ihrem dcrmahligen Betrage zu entrichten kommen , endlich

c) die Gebühren von den Fuhren, welche von irgend einem Seitenwege
kommend die Hauptstraße betreten, nach der vorigen Uebung, sie mögen kurz
oder lang auf selber fahren, nach der im gegenwärtigen Tariff von der nachstge-
lcgencn bis zu der betretenen Mauthstanon angesetzten Meilen-Distanz, zu
bezahlen seyen. .Laibach am 28. I uny 1621.

J o s e p h G r a f S w c e r t s - S p o r k ,
Gouverneur. A l p h 0 n s G r a f v. P 0 r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z Edler v. Tausch, k k. Gubcrnialrath.



1/. T a r i f s
über die in Kram und w Villachrr Kreise seit i Iu ly ,821 zu ent-

richtenden Weg - und Brückenmauth-Gebühren.

Benennung der l W^g - ^ Brücken-

^^^ ' Mauthgebühren in Conv. Münzc.

' 3 > A Triebvich H l Tricbvich

! Straßen. Mauthstationen. «A Z " ^ — ^ 7 " .F ? ^
3 ^ 5 ^ Z ^ - Ẑ  !

D >kr. kr. kr. kr. kr. kr.

I n K r a i n.

Triester. Laibachev ital.Linie . 3 3 1 U2 .^/, — — — »^
Oberlaibach . . . 3 3 1 1)2 Aä " " " -
P l a n i n a . . . . 1 1 1 ) 2 U/4 — — — —
A d e l s b e r g . . . . 2 2 1 1 ) 2 — — — —
P r a w a l d . . . . 2 2 1 1 ) 2 — — — —

W i e n e r . L a i b a c h c r W i c n e r - L i n i e 2 2 1 1 ) 2 — — — —
Tschernursch . . . — . — — ^ > Z 3 1 1^2 N

^ Feistriz bey Podpetsch 2 , 2 1 1^2 3 3 1 1 ^ 2 3 ^ ^
Kraxen . . . . . 2 2 1 N2 — — — -»-

Wurzner. Feistriz bey Pirkendorf 2 2 1 1̂ 2 2 2 1 ,^2
^awab^eyAßling . . 3 3 1 1̂ 2 3j/^ — —

i Würzen . . . . 3 3 ? i l 2 3 ) 4 ^ - — — —
Klagenfut t . Laibacher.Kavmhn.Linie! 3 3 1 1)2 3>/, — — — —

Zwischcnwassern . . «— — — ^ — 3 3 1 ̂  3)^^
i Krcnnbm'g . . . . 3 3 i '^2 3^4 3 3 1 1 ^ 3 ^

N e u m a r k t l . . . . ! 1 , 1)2 i^j/, — ! — — —
Kanker. - Kanker . . . . . 3 3 1 ^ 2 3 j ^ — ̂ — — —

! Sal lo her. ! Lalbacher S t . Pct . V r s t . ' 1 1 ^ 2 - ' ' U ^ - ^ ' ^ - > - —
!Fiumaner. Fcistriz bey Dornegg 4 ä 2 ' 1 j - > ^ » _ __ »
Wipba her. ! Hadcnschaft . . . 3 5 « i j? > 3 l 4 l — " — — —

! Carlstädter. Mö t t l i ng . - - - 3 . ^ . ^ 2 3j4s 3 3 1 ^ 2 3j^^
,Agramer. Laibacher^ar^st. Linie 3 ^ 1 1 ^ 2 3)4 j — — — —

Wcixclburg . . . z 3 ^ i ,^2 N : ^ - — ^ - ^ —
Tressen- . . . ., ^ 2 . 2 ! ^ 2 ^ — ' — ^ " — " " i
Neusiadtl . . » . z 3 <,- 1 N2 3 j4^—.^—« «»» ̂  »-- >



Benennung dcr Weg- s Vrückcn-

> ' Mauthgebühren in^ Conu. Münze.

^ 3 '̂  ! Trieboieh A Triebvieh

Otraßen. Mauthstatiollen. K ? ^ I " ^ H ^ " ^ 1 "

- - c ^ ^ - ^ c-? ^ "

. ! ^ kr̂  kr. j kr7 kr. kr. "?r7

kandstraß . . . . 2 2 1 i i>2 — — " H "
I ' Mimkendorf . . . 2 2 1 1̂ 2 3 3 1 1̂ 2 3^/,

'^effenlz . . . . 1 , 1)2 ^ 4 — —
Neudegger. Neudegg . . . . 4 4 2 i 1 1 U^ il/
Gurkfelder. Gurkfeld . . . . 1 1 1̂ 2 1̂ 4 — —
Lustihalcr. Lustthal . . . . , ^ . — 3 3 1 ^2 3 ^

I m V i l l a c h e r K r e i s e .
Laibacher. Villacher unter Thor 221 1̂ 2 — —

K r a i n b u r g . . . . 1 1 1̂ 2 1̂ 4 — —
Tyroler. Vlllacher ober Thor . 3 3 1 ^ 2 3j4 — — — —

Mauthbrucken . . — — 3 5 1 1)2 3!^
Sp i ta l 2 2 1 1̂2 — —
S a c h s e n b u r g . . . 221 1^2 3 3 1 1)2 3 l l
G r e i f f e n b u r g . . . 3 3 i 1^2 3^/ , — —
O b e r d r a u b u r g . . . 2 2 1 1̂2 > — —

Salzburger. Gmünd 221 1)2 —
K r e m s b l u k . . . . 3 3 1 1^2 3^4 — — !

I ta l i en ische . A r n o l d s t e i n . . . — — 2 2 1 U ^
' T h ö r l 3 3 1 1^2 3 ^ 4 — —

P o n t a f e l . . . . 3 3 1 1)2 3^4 — —
Gorze r . R a l b l 2 2 1 1̂2 — —

,Klagenfurt. Velyen 2 2 1 1̂2 — —

Anmerkung . Die in denMauthstanoncn Oberlaibach und Planina bestehende-
Constructions-Mauth kömmt auch fernerhin nach der bisherigen Aus-
maß zu entrichten. ^

3 - 6 3 1 . E 0 n c u r s , 3lr. 781Ü.
Zur Besetzung der zweyten Adjuncten-Stelle beym k.k. Fiscalamte zu Laibach.

(2) Seine k. k. Majestät haben mit allerhöchster Entschließung vom 14. Dec.
1819 die Anstellung emes zweyten Adjuntten bey dem k. k. Fiscalamte zu Laibach,
mit dem Gehalte von jahrlichen Zwölfhundert Gulden, zu bewilllgen geruhet.
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Zur Besetzung dieser Stelle wurde von der k. k. allgemeinen Hoffammer

unterm 11. d. M . , Z. 2 i i 85 , eine neuerliche Concurs-Ausschrelbung angeordnet.
I l , Gcmaßheit dieser hohen Anordnung, wird daher jenen, welche sich

darum bewerben'wollen, hiermit bekannt gegeben, daß sie ihre Gesuche längstens
bis 2/l. August d. I . bey diesem Gubermum einzureichen, sich Über ihr A l te r ,
die Kenntniß der Sprachen, vorzüglich aber der krainerischen, ihre Moral i tät
und übrigen Eigenschaften, insbesondere abcr über die nach Vorschrift zurückge-
legten juridischen Stud ien, und mit dem
auszuweisen, dann sich überoieß noch einer besondern Prüfung über die zur
Bekleidung dieser Stelle erforderlichen Kenntnisse zu unterziehen haben.

Diese Prüfung wird am 24. August d. I . m Lachach abgehalten werden;
derselben haben sich jedoch jene Eompctentcn nicht zu unterziehen, die solche bey
dem bereits im vorigen Jahre dicßfalls ausgeschriebenen Concurse gemacht haben.

Vom k. k. illy. Gubernium. Laibach am 22. Juno 1^21.
B e n e d i c t M a n s u e t v. F radeneck , k. k. Gub. ^ecretar.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarung.
Z.627. (2)

Von dem l . k. Stadt-und Land rechte »n Kram wiro die, unwissend wo befindliche,
Mar ia Anna Radoni mittelst gegenwärtigen Edins erinnert: es habe wider sie b ŷ dicscm
Gerichte Joseph Balentintschitsch, Schuhmacher zu Laibach und Eigenthümer des Hauses
Nr . 25», vorbin 286 in der Iudcngasse, auf Löschung dcs Hciratksvertragö ddo. 24.
M a y , in fad. 20. August 1779, von dem Hause Nr. 23c», vorhin 286, rücksichtlich des
j u l ^ n ^ i l t e n Hcirathöguts pr. »000 fl., Klage eingebracht und um richterliche Hülfe
gebethen.

Dieses Gericht, dem der Ort ihres Aufenthalts unbekannt, und da sie vielleicht aut
den k.' k. Erblinden abwesend ist, hat zu ihrer Bcrtrctung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Advocatcn Dr . Johann Hom^nn als Curatcr bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Nccktgsackc nach der für die k. k. Orblande», bestimmten Gerichts^
Ordnuna. bcy der auf den 24. Scpt> l. I . bestimmten Tags.itzui'.g verhandelt, ausge«
führt und entschieden werden wird. Maria Anna Radoni wird dessen durch gegenwär-
tig,6 Vdict zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit scldst erscheinen
sder inzwischen dcm bestimmten Vcnreter chrc Nechtsdchclfc an die Hand zu geben, od».r
auch sich selblt einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu
machcn, und überhaupt in die rechtlichen »rdnnngsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, insbesondere < da sie sick die aus dieser Verabsäumung entstehc-'dcn Folgen selbst
bci^umessen haben wird. ^aibach dcn 12. Iuny 1L21.

2-623. ^ ^ n ^ ^ . - ^ - - iiä Nro. 3u66.
(5) Von dcm k. f. Stadt - und Landrechte m Kram wird den unwissend wo befindlichen

Icscpha, (Zarolina, Ignazia und Aloi's Rodoni, als mütterlich Francisca Tar. Nadonische
Erben, muteltt gegenwärtigen Kdicts ennnert: Es ha!e wider sie bey dicscm Gerichte
Joseph Valcnnnlscbitsck, Schuhmacher und Eigenthümer des Hauses Nro 25o in der

? Iude«gassc,auf Böschung der Vecglcichömkunde dd. 1. August intab. 20. December 1777,
von dem pause Nro. ?5o, vorhin 2Ü6, hmuchtlicb der darauf haftenden mütterlick'cn Fr^n«
cisca Xav. Radonlschen Erbthcile pc. idäo fl., Klage angebracht und um die richterliche
Hülfe gebethen.
. Dieses t. k. Stadt- und Landrecht, dem der Ort ihres Aufenthalts unbekannt, un5
oa dieselben vlelleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung
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Tlnd auf ihre Gefahr und Unkosten dcn hierortigcn Advocaten Dr . Johann Homann
als Curator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der für die klk. Erb«
lande bestimmten Gerichtsordnung bey dcc auf den 24. Sept. N . J . bestimmten Tagsa-
tzung verhandelt, ausgeführt und entschieden lverdcn n^ird. Iosepha, Garolina, ^gna-
zia und Aloys Radoni werden dessen durck gegenwärtiges Vdict zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rccktsbchclfe an dlc Hand zu geben, oder auch sich selbst cmcn andern Sach,
Walter-zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die recht-
lichen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie sich die aus dieser Verab-
fäumung entstehenden Folgen selbst beyzumesscn haben werden.

Laibach den 12. Iuny 1821.

Aemtliche Verlautbarung
Z. 617. V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Laut hohen Hofkammerdecrets vom 17^25. d . M . , Z . 2 ^ 9 ^ 2 3 7 5 , haben Se.
Majestät mittelst allerhöchster Entschließung dd. 10. I uny l. I . , die, Systcmisi-
nmg zwever beeideten Conceptspractikanten, mit dem Adjutum von Zoo st. für
diese Domainen-Administration und ihre Abtheilung in Triest zu bewilligen geruhet.

Zur zweckmäßigen Besetzung dieser wird
hiermit der Concurs ausgeschrieben, und haben diejenigen, welche eine dieser bey-
den Stellen zu erhalten wünschen, ihre dicßfalligen Gesuche längstens bis Ende
I u l y l. I . bey dieser Domainen-Administration einzureichen, worin sie sich mit
glaubwürdigen Documenten übcr ihren Geburtsort, ihr Alter, ihre Religion,
ihren ledigen oder verhcirathcten Stand, ihr untadelhafte's Betragen, die besitzen-
den Nechtsstudien, ihre bisherigen Dienstleistungen, ihre Sprachkenntniß , beson-
ders inHinsicht des wünfthenswcrthen Besitzes der italienischen und islvrischcn Spra-
che und über ihre bisherige Verwendung überhaupt ausweisen müssen, weil man
nur die dergestalt gehörig erwiesenen Eigenschaften der Compettntcn in dem Best-
tzungsvorschlagc berücksichtigen wird.

Ferner haben selbe sich ausdrücklich zu erklären, ob sie vorzugsweise dieser
Administration oder ihrer Abtheilung zugctbeilt zu werden wünschen. Verehelichte
Eompetenten oder Witwer aber haben nebst dem auch die Zahl lhrer Kinder, de-
ren Geschlecht und Alter anzugeben.

Von der k. k. illyr. Dom. Adminiss'.-. Laibach am 26. I uny 1821.

Z?62^ " (5)
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschakt Neustadtl wird hiermit bekannt

gemacht: W sen uf Anlangen des Herrn Joseph Wechcipp, vandclsmann zu Neustadt!,
in die öffentliche Fcilbietbung des, zum Leopold Strausiischcn Verlas^ zu Ncufiadtl gehö-
rigen, d.-r Stadt Ncustadtl dienstbaren, und auf 665 ss. M - M . ger^tlick gcsckatz-
tcn b'luscs und zwcner Gärten, wegen dem erstern schuldigen 47" sl< 3A. M . c. ". c. im
Oxccutions. Wege gen ill igft worden.

Zur Versteigerung die,'er Realitäten wird hiermit die Tagsahung auf den 23. I u l y ,
2a. August und 17. Sept. l. I . Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Amtscanzley mit dem
Anhange bestimmt, dasi, wenn i>iesc Realitäten weder bey der ersten noch zweotcn
Versteigerung um den Scbühunaswerth < oder darüber an Mann gebraut würden, ftlbe
bey der dritten aucb unter der Sckä'dung hintan gegeben werden. Wozu nicht nur alle
Kaufsliebhaber, sondcrn auch di? intabulirten Glaubiger zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirksgericht der k. t . StaaM)errschaft Neustadtl am 23. Juno 1621.
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Z. 632. V o r r u f u n g s - C d i c t acl Nr. 4970.

(2) an nachbenannte Confcriptions-, Rekrutirungs - und Reserve-Flüchtlinge der
B^irl'sobngtVlt Adclöbcrg.

N a b m e n. W o h n o r t . Z Pfarr. Bezirk. ^ " ^ '
><> ^ kung.

Conscr. Flüchtlinges « Flüchtig seitdem^

^ Jacob Sunontschitz, Dorn. 3o, Slavina Adelsbcrg 29 t8i5 ohnePaß
^ Blasch Wergotsch, 00. 5 i l do. 00. 27 »6i3 „ ^
! Andrä Pcnko, Grätz 5̂  do. do. 25 iü i3 „ !

. ! Aittoy. Pcnko, do. , 5 do. do'. 221620 „
, Gregor Stavaina, Kaal , 29^Kosä)ana do. 24 i8i5 „
^ ?)lalhiasSormcl!ln, Kloenig i5 Slarina do. 21 182» „
! Gregor Worgctsch, do. 22 do. do. !,2ü!i9iH, „
! Anorä G^dina, Obcr-l̂ oschana i/> Kosth'ma do. 5o itt iä „
! Jacob Bidigot, Großinaicrhof. > 19 do. do. 2^1817 ^
^ Laurcnz Kalluscha, Narcin 07 do. do. 25^1619 „ !

Georg Kcrnu, Rodokendorf '2 Slavina do. 20 l 162» „
Martin Hafrann, Pcttcline 24 do. do. 21^16,9 ^ „
Marihäus Fattur, do. 17 do. do. 28,817 „
Blasch Schuko, Scuze 25 do. do. 26 ,8,5 „

' 2lnton ^?cmz, Slavina 1 do. do. 1811814 „ l
Franz Poschar, Tschcpnu 7 Koschana do. 25l,i8>5 ,,
Blasch Gcrschel, Boutschc 5 h^. ,̂0. !56N6,9 „
Matthäus Sormann, FNocnig »6 Slavina' do. 28 i3»'4 „

Rekrut. Flüchtlinge.
! Joseph Srcbauth, Ober'Caschana 8 Koschana Adelsbcrg 23 1819 „
> Jacob Krainz, Ncvcrl'c 5 do. do. 27 1821
! Jacob Krcbcl, Ostrosckcnwcrdu 25 do. do. 221818
! Andrä Runditsch, Obcr-Coschana 16 do. do. 3/i 1820 "
Flüchtige Res. Man.
! Gregor Smcrdu, Dorn 28 Slavina Adelsberg 21'21.'Oct. 162^
i Anton Pcnko, Grä»^ 1 do. do. 3a 7. April ,62.
l Martin Likon, Seuzo ^ do. do. 53 21.Octob.162«.

Gcorg ^chuschcl, Suchorle 2! Koschana do. 28 /d c t t 0^
ẑacob Decleva, Klcinmaicrhof. 4! do. do. 28 7. April,62i

! l ! > .
! Vorbcnannte Flüchtlinge werden mittelst gegenwärtigen Edi:ts vorgeladen, sich
^ rinnen emcm Jahre, a cl^w. das ist bls 1. Iuny ,622, bey dicser Bezirksobrigkelt
, um jo gewisser zu melden und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen - als im Widrigen nach
' A . ^ ' dlcscr Frist das k. k. Fiscatamt nach. dem AuSl'oanocrungs-Patente vom ^».
!,^ugu!t 1784 fürachcn wird.

Bezirksobrigkcit Adclsberg am ». Iuny 162^.
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Z . 6 ly . '-' < ' Daä't^crstciq.-lun.',s - Kun^ma^unZ.
(3)' Bon der Hcrrschafts - Verwaltung zu Ncumartil in Obe,krain wird biermitbekannt

gemacht, daß bey der'gegenwärtig nun zu Gnde gchcndcn Pachtzeit der zu dicjcr Herr«
schaft gehörige 9/aicrkof Pristava abcrmahls auf drey nackein-a.lder folgende Jahre nähm-
lich scit i . Oct«bcr 1621 bishin 1624 verpachtet werden wird. '

Diescr an der Klaqcnfurtcr Hauptcommcrnalstraßc nur eine gute Vier te l . Stunde
»or dcm Martte Ncumarktl in der angenehmsten Gegend liegende, und wegen dieser
vorcheilhaftcn Lage zur Waaren-Spedition, Wirthshaus und aNcn Speculationcn
geeignete Maierhof bestchet aus einem großen gemauerten Wohnhause, P fe rd , -Kuh .
und Scbafftallungcn, dann sonstigen erforderlichen Gebäuden und Behältnissen, einem
schönen großen Hofe, Kuchl^ und großen. Obstgarten, aus 21 Joch guten Äckern und
4« Joch Wiesen, dann mehreren Hutwciden nebst einer nicht weit davon entfernten
schönen Alpe, Kofzc gcnanut, worauf40 Stück Horn-und ,20 Stück Kleinvieh geweidet
werden können.

Die ncucrliche Verpachtung dieser Realitäten wird thcilwcise, und zwar am 25.
I u l y l. I . , in loco vorgenommen werden, jedoch wird demjenigen der Vorzug gelassen,
>cr die ganze Maicrey zusammen pachten wollte.

Die übrigen Pachtdcdlngmsse lönncn stündlich hier eingesehen werden.
Zugleich wird kund gcMacht, daß am 26. des nähmlichen Monatks I u l y auch mch.

lere zu der diehdv'l'rschaftlichen Maierco Rotsckenza gehöriger Äcker und Wiesen neuer-
dings auf drco Jahre in Pacht ausgelassen werden.

Hcrrschafts.Verwaltung zu öleumarktl den 25^ Juny ,82».

(5) Bco Leopold Eger, Gubernial-Buchdrucker, wohnhaft in der Spitalgasse Nr. 267
hat 5ie Presse verlassen und ist daselbst, so wlc in den hiesigen Huchhandlunaen, zu haben«

S c h e m a t i s m u s
d e s

Laibacher Gouvernement-Gebieths
für das Jahr 1821

in Utav. Gebunden 2 fi.

Z . 620. Verlautbarung. ( I )
Von dcm Bezirksgerickteder Herrschaft Thurn bey Gassenstein wird hiermit öffentlich

bekannt g/mackt: Gs sey über Ansuchen dcsMatthä,us?)?ullich aus Mausthal, und Anton
MiretschvonPrimsl'au, wegen 'hnen an Capital schuldigen i 4 " N. E. M . M . , c. 8. . .die
öffentliche Fcllbiethung der, dcm Andre Mlkctsch, vulgo Martinouz, zu Primskau
eigenthümlich gehörigen und auf 692 ft. 20 kr. M . M . gerichtlich geschätzten, im Pfarrvicar
Primskau licgcndcn ganzen Kaufrechtshube jammt A n - u n d Zugehör, im Wege der
Exocunon gcwilligct worden.

Da nun bicr^u drci> sseilbiethungstermine, und zwar: der erste auf den 16. I u l y ,
der zweyte auf den ,6. August und der dritte auf den 17. September d . I . , jedes Mahl
Früh von i " bis »2 Uhr, im Dorfe Primstau, unter dcm Anhange des 326 §. a. G. O. be«
stimmt worden, so werden kierzu die Kauflustigen, so wie auch die intabulirten Gla'ubi«
gcr mit dem Bepsahe zu erscheinen vorgeladen , daß die dießfälligen Vcrkaufsbedinanisse
stündlich h»cramts eingcsebcn werden können-

Bezirksgericht der Herrschaft Thurn bcy Gallenstein, den 7. Juny 1621.

N a c h r i c h t . ^ )
I n der Herrschaft Thurn bey Gallenstein in Unterkrain werden zwey bis

»reyhundert österreichische Eimer Wein, von der Fechsung des Jahres 1620,
i» Gebunden zu 10 ostemeich. Elmer, aus freyer Hand hindan gegeben.
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^ Gubernial-Verlautbarungen.
2- 653. Umlaufschrciben des f. k. illpr. Guberniums zu Lmbach. Nr . ?c^i?.

Der ElN- und Ausfuhrszoll für die'SeidemMNmgcn wird herabgesetzt',
( i ) Aus Anlaß erhobener Beschwerden wegen dcs, nach dem mit hierortiacr

Verordnung vom 23. September 16^7, Z. ,060 ' , , publicntcn Seiden- , Bamn-
wol l - und Schafwoss-Waaren-Tariffs für die F l o r e t s e l d e n - G c sp innste zu
hoch entfallenden Zollcs, hat die k. k. allgemeine hohe Hofkammcr nach gepflogenen
genauen Erhebungen, ,m ^«nverstandnlsse mit der k. k. Comme« -^ofcommission,
vermög herabgelargten Dccretevom 10 d . M . , Z. 2.001 , beschlossen, den 7.
Absatz des gedachten Tanffs über dle S c i d c n g a t t u n g c n auf folaendc Art
abzuändern^ als: ^ > , ^

^ N u h r ^ A u s f u h r ^

7, Floretseide, gesponnene r /
a) rohe/ gemeine, 1 C e n t n e r . . . . . . Z ^ . 1 5n
b) der feinsten Gattung, ganz weiße

(ssantaizie genannt) 1 Centncr . . 3 — 1 Zo

Welche Zollherabsetzung zur allgemeinen Wissenschaft hiermit bekannt ac,
Macht wlrd, ^

Laibach d^n 3o. Iuny 1L21.

Joseph Gra f Sweer t s -Spo rk ,
Goudermur. Alphons Graf v. Pdrc ia ,

«<, . ^ . ^ Viceprasident.
^ ^ >5gnaz Ed le r v. T a u s c h , k. k. Gubernialrach.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Hvv^o 6i cono " 5 ^ . ^
<i) Nachdem bey der hlchgen k. k. L^n- (1) N ^ u « ^ re8o vä,3Me pre^n

dcsbau-Dlrectwn dle Stelle des dritten ^ue«w Imp. l i ^ . O i r ^ n e plovin
Amts-Zcchners, mtt dem damtt verbun- x i ^e öeNe^abb^^de i l po5w cli s / r ^

digung gekommen ist, so w;rd fur diese ««wlio äi ?iormi 400 «', In^e ; , ^ «
Dienst-Ste5e der Concurs hrermit bis cono p«r ^ueeto posto zmo / , n^?'
Ende Iu ly laufenden Jahrs eröffnet. mo 6el venturo l.U3iio A v v ^ ^

Diejenige, die demnach diese Dien- ^.el l i cke<'e«jäe^v0 cki c o v ^ w
sies - Stelle ;u erhaben wünschen, haben cne ^ b . n o enrro iZ t o r m i ^ ^
chre dl?pfall gen Ge,uche mnerhalb dtê cs n»to pr6«ent,lV le ^70 5u^n1lciie a
Concu, s - Termins bey dieser Landesstelle qu^to lmp. l^e^. ttovei-no e ccimorc,.
ö f f ^ , i ' ^ / . ^ " ^ Zeugnissen von vgrs,con attezrgti 6ei pubblici pro
offentl.chen Lch.ern aus Cw-l-oder Ml l l - l e ^ o n il i guälcde z^ditimento lsivz'

(Zur Beylage Nw. 55.)



tar-Anstalten auszuweisen/ nebst der S i - w 0 milttars, äi avers nltrs i l 6',56-
tuations - und anderer Planzcichnung ßiio 6el!e zicua^ioui.L ĉ ei piani, 3p.
auch die reine und angewandte Mathe- pi'L85 la wareannica pur2,eä gpplica
matik und die Meßr'unsi gehörig erlernt rg, e Ili ZEcime^jZ.
zu haben. O^bann iualti-e comprovare 6i

Sie haben ferncr den Besitz der deut- e58ei.'6 iu P038688o clei Uu^u^xio na-
schen und italienischen Sprache, ihre gute ligno e ceä63^u,e äi e85er^ cli una ir»
Aufführung , bisherigen Anstellungen reprenzidile conäotta, inäicHre ünal.
glaubwürdig nachzuweisen, und ihr Va- mente I2 loro ?aMa l l loco 6i N38ci-
terland, Geburtsort, nebst ihrem Alter la loro eta, c 6imu5UHre ßl' im^ie-
anzuzeigen. gki ttn«ra 508remui.

Von dem k. k. küstenl.Gubernium. O»U' Imp. l ie^. (?ovsrn0 üel I.i>
Triest den 2 I . Iuny 1621. torale.^neztä 2z.0'.ußno 1821.

^ AemtliM ̂  Verlaütbärull^ell.
Z . 652. Licitations-Ankündigung. Nro. 2770.

(>) Von der k. k. illyrischen vereinigten Tabak» und Stämpclgcfälls - Adnnnisn-ä-non
zu Laibach wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,, daß bey ihr im 2. Stocke dcs AnUs-
gebäudcs Nro. 297 a:n Schuwlatze, den 25. I u l y ^V2i um 10 Uhr Vormittags, über
die Lieferung von^6o klaftern, 5 iHchuh langen, buchenen Sckcitcrholzcö die Licitation,
unter Borbchalt der höheren Ratification, abgchalten wcrdcn wnd.

Wozu dielcnigen,.welche die Lieferung contractmäsiig zu unternehmen vermögen, mi t
dem Beysahe vorgeladen werden, daß die erste Hälfte des vorern'äynten yclzquantums iml
Monathe Nov. , die zweyte Hälfte aber im Mrnathe Dec. 1Ü21, jcdc^ bey trockener
Witterung, in das AmtshauS abgeliefert werden müsse, und daß zur Sichcrstcllung drs
allerhöchsten Ärariums jeder Licltant gehalten'sey, vor der Llc'ttanon ein Badium von
5 f l . zu erlegen, ohne welches Niemand zugelassen werden w i rd ; der Bestblether aber gleich
bey hcrabgelangtcr Ratisication des Licitations-P'.otccollü eine Kaution von 3« st. M .
M . bar oderfidcijussorisch, mit derPragmatical-Sicherheit versehen, zur Gcfälls' Cass,
zu leisten habe. .

Die übrigen Lieferungsbcdingnisfe können in den gewöhnlichen Amtsstunden bey der'
Administrations- Registratur eingesehen werden.

Loibael) am 27. Iuny 1821. .

Vermischte Verlautvaruugcn.
Z.65o. E d i c t. (1)

Von dem k. k. Bergobcramte Idr ia wird bekannt gemackt: Es werde die der lZa-
meral-s^errsckaft Idr ia angchölige Dominical'Mahlmühle am Idriza-Flusse, unter nach«
stehenden Bedingungen in Wege der Versteigerung veräußert, und die dlcsßalllge Verstei-
gerung am 3o. dieses Monaths um 9 Uhr früh m dein bergoberämtlichen Rachszimmer
zu ^»dna abgehalten rcerden:

, . Nach der durch Sachkundige vorgenommenen Abschätzung ist die Mahlmühle
lammt dem ̂ ohngedäude auf 1175 ft.—kr.
insbesondere aber die inncrc Einrichtung, worüber den Kauflustigen das

.lpeclNichc Inventar vorgelegt rccrdcn n' i ld, auf . ^ . 1^6 , 56 <

Zus.nnm,'n auf < » » . . i52 i ft. 5ökr.
geschäht: und dieser-Betrag nno zum Ausrufsprcife angenommen.

' 2 . Die veiäußerre MahlmühIc lvlrd der ^amcral-Hcrrsct aft Idr ia dienstbar gemaä)t;
und dcm Grundbuche, mit elner lährl<chen Steuer ron B k t Gulden, cinvcrlcibt'werden;



insbesondre haften abek an Ze'tt des gegenwärtigen Steuer. Provi-
soriums 62 ss. 43 ^Z tr. als cme jährliche lH'idcsfürstlichc Grundsteucr'Schuldlgtcit. welcher
sich derGrftchor, s<? wie den etwa in dcrFclge darauf gelegt werdenden Steuern fügen muß.

5. Da gegenwärtig die benannte Mahlmühle., sammt dem Wohngcbäude und der
innern Einrichtung, bis Ende I u l y »821 verpachtet ist, so wird der^rstchcr derselben die
Verpachtung nicht beirren, sondern dieselbe bls zum 2lusganZ des Eentracts zu Gunsten
dcr (5amcral-Herrschaft Id r ia fortsetzen lassen^ bis wohm auch die Cameral-Herrschaft
I d r i a die entfallende Grundsteuer berichtigen und ^alle Gefahr tragen wird. Gleich am
Tage dcr .rloschenen Verpachtung, das ist am 1. August i d2 i wird hingegen der Er«
ftehcr in den Besth dieser Realitäten, und des tvncii in8truc:t> treten, für dessen Richtig-
keit in dem qucmto, als solcher in der Licitation ausgewiesen werden w i rd , das Berg«
obcramt Id r i a inzwischen die Gewährleistung verspricht, und von dieser Zeit an wird der
Elstchcr auch allen Schaden und Gefahr ü5cr sich nehmen.

4, IödcrLicitant muß gleich beym Anfang der Licitation 5a fl. als Neugeld an dieLicita-
tions-Commiffion erlegen, welche dem Erstcher bis zumjAntritt scines^Bcslhesrüchbehaltcn,
den übrigen Licitantcn abcr gleich »ach vollendeter Ratifikation rückgcgeben werden. '

5. Vierzehn Tage nach crfolgter Ratisication der ^icitat ion, die 'sich hiermit Zvorbe«
halten w i rd , muß die Hälfte des Kaufschillings, wobey jedoch das Reugeld eingerechnet
werden w i rd , an die Oasse de Eamcral- Herrschaft I d r i a bezahlt werden, widrigens
hat das Reugeld zu verfallen, und die (iameral« Herrschaft I d r i a soll berechtiget seyn,
gedachte Mühle auf Gefahr und Kosten^ des Grft.chcrs bey e'mco einzigen LicitaUcn zu
vc-raußern, und den allfäNigcn mindern Anboth bey scincm Vermögen zu ^bohlen. Zur
Bezahlung' der ^zweyten Hälfte abcrwcrdcn jährliche Raten, jede zu ico st. bewilli.at;
jedoch sind von dieser in Ratcn z.u zahlen bewilligten KaufschilNngs - Hälfte 5 proc- Zm«
ftn vom Tage Ycc Ucbcrgabe dcr Mühle, d. i. seit ». August 1L21, zu bezahlen.

6. Das k. t. Bergoderamt Id r ia wil l igt ein,, daß der Käufer gleich nach der bezahl-
ten ersten Hälfte deö Kaufschillings an die Gewähr der erkauften Real i tät , doch nur auf
feine Kosten, gebracht werde; jedoch nur gcg«n dem, daß die zweyte Kaüfschillings-Hälfte
sammt den 5 proc. Zinsen auf vie verkaufte Mühle p i n i l o loco bey dcr Umschreibung,
unter einem intabulirt werde. - . . . . „ „ ,

7. Der Grstehcr muft 'auf alle Gntschädlgungz^RnspMche an das Ärarium für jenen
Schaden und die yemmungen verzichten, welche durch den Betrieb des Bcr.awert's I d r i a ,
durch das Holzschwemmcn und die Klausenwässer, durch den Gebrauch des unter der
Mahlmühle befindlichen'Zinnobcrfabriks-Wchrvorschlags, oder andere, wie immer Nah-
men habende, durch den Wccksdetricb erheischende, Verfügungen der benannten Mahl«
Mühle hcrbeygeführt werden konnten. ' - !< --

Um dic^e Verzichtung dünglich zH machen, wird der Erstchcr solche, rcspcctive dcn
dicßfälllgen Kaufs» und Verkaufs - Contract auf die erstandene Realität, intabulircn'^zn
lassen haben. ^ -. ^ 1,

3. Ueber den Verkauf der fraglichen Mahlmühle wird ein ordentlicher Kaufs-und
Verlaufs-Contract , nach den hier zum Grund gelegten Bedingungen abgeschlossen wor«
den, zu dem den classenmäßigen Stämvel der Käufer bezahlen w i r d ; doch soll schon vor
der Ausfertigung des schriftlichen Contractcs das gegenwärtige Protocoll für den Crstchcc
sogleich nach dessen Fertigung, für das k. k. Borgo^ramt I d r i a aber von dem Tage
dcr erfolgren höhcrcn Ratification ver-blndcnde-Kraft haben. , -'

9< 'E-tdlich wird erinnert, daßi'nach geschlissenerLicitation kein,wenn auch günstigefor
"ndoth mehr angenommen,und daß von dkscrMi'chle kemLaudemium abgenoinme,, wcrde.

^ . ^ ^ I n Grätz. 3. 63. 30. 60. 67.
<le nachsts^Zlehungcn werden am 14. und 28. Iulp abgehalten werden.
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I^^Lkr^l^^^U^^ ^Utlrun^- und .°n,rip.ions-FM^^^n

.̂ ^ , G e b u r t s> t
N a h m e n . ^ Eigenschaft. . . . . ^ ^ k

j " j 0 r t. ^ P f a r r . Bcz.Obrigk. K r e i s , l ^ " " " .

Strome, Thomas 5o Müllncr-Kneckt K^irs.'ni^^ ^ ^ . ^ ^ , >«> »^«.^!«««^^^,
S.amlcn, Johann 23 Knecht " N a ^ ^ N e u s t a d t l ^ T " ^
Bertousche^ Georg 23 SHn ioer-GeseN G ^ 3 - M.misburg Krcutz La.bach. ^ . s s S

D "̂äA 23 V"- ĉ« ̂  ^ IN°H ^ RN « ̂ ' - , ^ -
Mu!'c.,zr»n, 25 Spider-Gesell d ' 68 dw 5!°' ! . " ' RZ

Ambrosck/Andr. pul- ^maa)er«.eyu. ., 6. dto. dto. dto. A ^

Gcstrin,B«theIm» 2 2 ^ M " G M l z ö „ ^ ^ i>u.au l.°. , dto. ^ "

S.e.^^,« ^ ^ . Z o N n , k n U ' " " " ;; ^dtr" d^ di: M ^
3 / 7 / ^ ' : ° U ^ U ^ S . P . ^ 2. d.°. dto. >.o. ^7,K

^nberungs.^ent^erden hchande.« « H ^ " '« " K ^ U ^ ' " °"°"^sten Aus.



Dff Gubermal - Verlautbarungen.
3' 64^ UmllNlfschreiben Ves k. k. illprifchen Guberniums zu Laibach. Nr. 700«.

, D«s Verboth des Hausirc> s auf dcn Haupt,ahrmärtttn wird n n e u e r t ^ '
<2) Schon mit a. h. Entschließung vom c). September 17^3 haben Sc. Mai

die Jahrmärkte zu Grätz, Klagenfurt, Laibach und Linz dergestalt frey m
erklären geruhet, daß solche, sowohl von Inn-a ls Ausländern, christlich oder
anderer Ncllglon, gegen Entrichtung der gewöhnlichen Gebuhren, besuchet, daselbst
wahrend der oa;u bestimmten Zcit^ Kauf-und Verkauf gttricbcw, und darin
auf keme We.se durch dle, an erwähnten Orten außer der
Handelest, oder andere Gewerbe, beirret werdenden, w ^ n i " ^
der erwähnten Vier Iahresmarktc sich des Verkaufes von Haus
enthalten, und sich übrigens nach den
genau zu achten haben. ° ^ """U"«

8^^'! 5"" ^ ^ " ' /^
Acht gelassen wurde, so w,rd der durch die I n . Ocst. Gubernial-Currcndc vom
Tosten Sept. 178I bekannt gemachte Hausier- Verboth auf Jahrmärkte zu Ieder-
mans Benehmungswissenschaft hiermit erneuert.

Laibach am 16. Iuny 1821.

Joseph GrafSweerts-Spork,
Gouverneur. Alphons G r a f v. P o r c i a ,

Viceprasident.
^ I g n a z Ed ler v. Tausch, f. k. Gubernialrath.
^ ' ^ - , , ^ , .Eoncurs-Verlautbaruna ? > ? 7 ^ I ^ "

f" ' d'e erledigte Laibacher Kre.swund^^^ Nr. 3556.
(2) Durch die mit allerhöchster Entschliestuna ^ , ^ - ^ '

I . erfolgte Ernennung des Ignat Bn ter ?u ^ ^ " " " ' ? ' May d.
practi chen Geburtshülfe am L y c e u ^ "nd

^ S t e l l e mit dem'damit oerbu^em^ Ge att! N b r ^ fi ^ ' Mledlgung geko.nmcn. ^ / / / û̂ » ,1. ̂ . ^ l . m ler-

Für d>e Besitzung tiefer erledigten Ste5e wird in Folge hoher Hofcamle«
Ne^dnung «°m 21. d .M. Z, 1 7 ^ 5 , der Eoncurs d.s zmn 2° August ^

Es haben daher Diejenigen, welche diese Steklc ,u erkalten wüns^«>. ^
s°hör,g dacumentirte« Äch.che b.s 20. A.gust °,eser k, n"«stell7 - ^ ü ^ , ' ^ '
chen, v»d sich über die Kenntniß der illyr.sben Hprache aus- «eisen

Vom k. k. .llyr. Gubcrninm. laibach am Zo. I^ny 182,

I ° s « p h ". A i u l » , f. f. Gub. Secreta'r.

< ^ N ^ . ' , . . V e r l a u t b a r u n g . Nr. 8c,°°.^
^2, .liach'rngllch zu der hinamtlichc», m>tn„! des hiesiqcn Innlliaenzblatte«

de«'H« "', '" ' ' '^"'K>„wmachunZ,°°m 20. Mau !, I . wegen Besetzung der «n
^'u^chlue. zu Krambmg erlMgte,! Lehcerstelle der dritten Äaffe, wird
<i»ur Hepla^M». 55.)
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tziermst zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gegeben, daß mit der fraglichen
sehrerstelle auch der Organistendienst, wofür der Lehrer die freye Wohnung im
Schulhause, und von der Kirche jahrlich 60 fi. zu beziehen hat, welche jedoch
in seinem Gehalte pr. I00 si. eingerechnet sind, verbunden sey.

Daher sich die Competenten um die Erhaltung dieser Lchrcrstefle, auch vlber
ihre Kenntmß der Musik, vorzüglich des Orgelspielens auszuweisen haben.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am Zo. Iuny l32 i .
^ An ton Kuns t l , k. k. Gub. Secrttar.

Z.S56. Stadt - und landrechtlicke Veriautbarungen Nro. 3io3.
, (2) Von dem k. k. Stadt- und Landreckte in Krain wird der Frau Anna, verehelichten
Gräfinn Frigieri, gebohrncnKhern, zu Anagni im Romanischen, mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert: Es habe wider sie, und die übrigen Sebastian Michael Khernischon
Erben bey diesem Gerichte der Anton Komar, Schiffmann zu Lailiach, wcgcn an Darlehen
angesprochenen 253 st. 45 kr. M . M . , 0. 5.c. die Klage angebracht, und um richterliche
Hülfe gebethen.

Da nun die Frau Beklagte aus den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat dieses Gericht
zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigcn Hcf» und
Gerichts-Advocaten Dr . Revcschitz als Eurator bestellt, mit welchen die angebrachte
Rechtssache nach dcr für die t. k. Orblanden desNminten Gerichtsordnung ausgeführt,
und entschieden werden wird. Frau Anna Gräfinn Frigicri wird dessen durch gegrnwär»
tlges Edicts zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rcckter Zeit sclbst erscheinen?
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Recktsbchelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wisscn möge, die sie zu ihrer Vertheidigung diensam finden würde, besonders da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben wird.

Laibach am 12. I uny 1621.

Z.625. — — Nr. 3,77.
(2) Von dem k. k. Stadt-und 3andrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen der großjährigen Miterben Franz, Hedwig und Eduard v. Andriol i ,
dann Franz v. Andriol i , Vater und gesetzlicher Vormund, und Dr. Raimund Diet-
rich, ( ^ l ' I w . öä a w . ' l der minderjährigen Aar» v. Andriolischcn Kinder, als bedingt
erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am 25. April 1617 zu Laibach'
verstorbenen Xaveria v. Andrioll, die Tagsayung auf den 3o. I u l y l. I . Vormittags um.
0 Nhr vor diesem Gerichte angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche an tiefem
Verlaß aus was immer für einem RechtSgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
che so gewiß anmelden und rechtsgcltend durthun sollen, widrige'nä sie sich cic Folgen
des,§. t^4. b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am ig . Iuny 1Ü2».

Z. 647. Nro. 2274.
(1) Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es scy über An>
suchen des Dr. Ioh.Zhuder, Vormundes der minderjährigen und Gewaltsträger der groß-
jährigen Valentin uad Ursula Erschemschen Kinder und Erben, zur Versteigerung des
zu Laibach,' im Rcber sud Eonscr. Nr. 55 gelegenen, dem Stadtm^gistrate Laibach zins-
baren, nach Abschlag der Lasten auf 277 ft. 46 fr. geschätzten Hauscs die zweyte Fctlbie-
thunistaqsatzung auf den 25. Iu l y l. I . Vormittags um 10 Uhr vor diesem <Ocrichte,
mit Vorbehalt der oiesiobecvormundschaftlichen Ratification, bcstimmt worden. Wozu alle
Uaustust^cn tnit demVcysahe vorgeladen werden, daß es ihnen ftey stehe, die Licitations-
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bcdingniffe täglich zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden in dcr dießlandrechtlichen Registry
tur cinzusthen.

LaibaN) am 3o. I u n y 1821.

Z . 632. ° ^ " (3) ^ ^
Von dem k. k. E täd t -und Landrcchtc in Kram wir,d bekannt gemaä)t: Es seye

über 2lnsucden des Dr . Johann Yomann/ als aufgestellten Eurator des liegenden Ver-
lasses des am 7- ^lpri,l »8»3 verstorbenen Ortscuratcn zu Odcrfeld, Joseph'Weih, zur
Erforschung dcr S^uldcnlast nach dem gcdacbten Ortscuratcn, die Tagsatzung auf den 3o
I u l o l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden, bey welcher
alle w ie , welche an diesem Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so aewch anmelden und rcchtsgcltcnd darthun sotten, w i -
drige ns sie slch die folgen des §. 614. b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden,

am i2. Iuny io2i. ^ ^ _ ^

Acmtliche Verlautbarung.
2-643. , N r . 7516.

(1) Von dcr k. k. lssyv. Zoll-und Salzgefallcn-Admilnstvatiou wird hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Flcischkrcutzer der Hauptgemeinden
Loitsch, Planina , Oblack und Laas) mit Ausnahme der Stadt und des Stadt-
komei 'wmz von Laas) im Adelsberger?Kreise, an Z i . l. M . Vormittags in der
Canzley des k. k. Wegmauthamtes Planina auf die Dauer des M . I . 1822 neuer-
dings verpachtet, und die erste Hauptgemeinde um 294 st. 5 ) kr. , die zweyte do.
üm yZo st. 35 kr., die dritte um den Betrag von 67 fi. 3 1̂ 2 kr./ und die
vierte um 160 st. 14 1)4 kr. ausgerufen werden wird.

Die Licitations-Bedingniss? können bey dieser Administration, bey sammt-
llchen Bczn-ks-Obrigkeiten, bey allen Bancalobcramtern, und beym Acte der
Versteigerung selbst eingesehen werden. Laibach am 4, I u l y 1821.

' ( 2 / ' Von der k. k. illy Zol l-und Salz-Gefäßen-Administration wi^d h i^mi t
zur allgemeinen 5>ennNuß gebracht, daß das Wcimatzgefall der Hauptqemeinde
AYelsb^rg, dami der l̂e»schrleutzer der Hauptgemeindcn Prem und Dornega auf
die Dauer des Müttar-wahres ,822 <,m I o l. M . Vormittags in der Camlen
des k. k. Wcgmauchanues zu Adclsbcrg neuerdings zur Pachtverstemeruna aebrackt
werden wird. ^ v "/»

Wozu die Pachtlustigen zu erscheinen mit dem Beysatze eingeladen werden
daß das Wemtaygcfall der Hauptgemeinde Adelsbcrg um 3^6"s t I 2 kr dl̂ r
Fle.schkreutzcr der Hauptgememoe Prem, um 1.̂ 5 st. 5 1 ^ kr. und der VlcisH-
tatz der Hauptgenieinde Dornegg um 40/, st. 2 kr. ausgerufen werden wird

Die Llcitations-Bcdmglusse können bey dlein- Administration, ben'allen
Bancal - Qberämtern, bey sämmtlichen Bezirks - Obrigkeiten , endlich 'beym Actt
de^e^ste^gcvung selbst eingesehen werden. ^aibach den 3. I u l y 1821.

55, . Vernuschte Ve r l au t ^ l l n ^eu . ^^^^ '

».^ s^o^,^ '?. ^wrttgcr'lchtc Kaltenbrun und Thurn zu Lüiback wird kund grm,iä)t:
«v iel)e aus anfuche4; dcö Martin IantoWsch von Kosarie in die neuerliche executive
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Fcilbiethuna der Johann, rcspcctive Jacob ^sckudenschcn ersten und zweyten Abtheilung
der, dem Magistrate Laibach sub Urb. Nr. 6 zinsbaren, zu Kosarie gcleacncn halben
Hübe, we^en^ao ,ft <. l-. «. gcwilligct, und zur Vornahme derselben dlc Tagsalvung
auf den 5. I u l y , 2. August und 4. September d. I . Vormittag um 9 ü h / im
Dorfe Kosarie mit dem Ber,Hyc angcordnet worden, daß die fcilgebcth'encn za'cy
Hubenabtheilungen, wenn sie >vedcr bey der crsttii noch zweyten Feilblcthung um den
Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bey der dritten
auch unt:r der Schätzung hindan gcgcben werden würden.

Hie^u werden die^Kauflustigcn und die intabulirten Gläubiger mit dem Beysahe
vorgeladen, daß das ^chähungs »Protocoll und die Liacations-Bedinanisse in dieser
Gerichtscanzley zu den gewödnlichcn Amtsstundcn eingesehen werden tonnen.

Laibach am 28. May 162,.
A n m e r k . Bey der ersten Licitations-Tagsatzung hat sich kein Kausi^siigcr gemeldet.
Z . 6.'^. Vorrufungs-Cdict. (1)

Von dem Bezirksgerichte Frcudcnthal nlrd hiernnt bekannt gemacht: Gs haben Ma«
ria und Valentin Verbau;, von Horiul, um Einberufung und sohinige Todeserklärung
des, beym illorischen Rcgimcnie gewesenen, wahrscheinlich in der Schlacht bey Leipüg
i m Octobcr i6 i3 geblicbencn, Gemeinen Anton Verhouz gebethen. Da man nun zum
^Vertreter desselben den Gcrichtsadvoraten Hrn. Dr . Homann aufgestellt hat, so wird
"ihm dieses hiermit bekannt gemacht, und er mit dcm Bcysatze vorgeladen, daß^ im Falle
er binnen. 1 Jahr nicht erscheint, oder dieses Gericht auf eine andcre Art in die Kennt-
niß seines Lebens soht, zur Todeserklärung geschritten werden wurde.

Freudenthal am 26. Iuny 1621.

Z . 649. Vorrufungs-ssdictl (1) .
Von der Bezirksobrigkeit Thurnamhart, im Neustädtlcr.Krciso, werden nachstehend«

Rcbrutirungs.Flüchtlinge, dann ftüchtigc und ohne ^Paft abwesende Res. Männer, als:

I d»F t t ! chU ln " ° . W o h n o r t . Z P f a r r . A,,mcrwng.
» ^

» Joseph Schwigel, Scnusche i^i Haselbach
T Franz Oßitsch, Gurkfeld » Gurkfeld ^ < .
1 Wenzeslaus Pcternel, do. 5i do. Nckruyrung5-
^ Joseph Schmidichen, do. 56 do. ^ ' ^ ' " 6 ^ "
^ Johann Hrovatitsch, Bregge 35 Hasclbach 25.May»Ü2,.

. » Mart in Nouschak, Roßdach 10 Bründl
1 Franz Gritschcr, Bründl 22 do.

1 Mathias Ligsche, Kersische 7 ^ c h Flüchtige und
» Johann Natschcmer, Salloke 5 ^ do. ohne Pah abwc-
i Marcus Sott ler, Smcschitsch 14 Großdcrn sende Reserve-
» Anton Masmig, Gma'ma 7 ^rch Männer.

aufgefordert, sich binnen 6 Monathen, von heute,an, zu dieser Bczirksobligkeit per
sonlich zu stellen, und über ihre Gnnreichung zu rechtfertigen, widrigcns gcgcn die
selben naä) Vorschrift dcä Auswanderung - Patents verfahren werden wird.
l Bezirksobrigkcit ThurnülUhart den 27. Iuny 162».
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Z-6 i3 . V o r l a d u n g . Nr. 3^0.

(3) Dcr Matthäus Schutzmannischcn Verlaß - Gläubiger und Schuldner.
Alle jene, welche bey dem Verlasse des zu Gutcnfeldin der Minderjährigkeit und ohne

Mcklassung einer letztwilligen Anordnung verstorbenen Matthäus Schutzmann, aus was
iminer^für einem Rechtsgrundc, etwas anzusprechen vermeinen oder dahin etwas schulden,
trcrdenzudcraufden ^ . Iu ly f rühevongbis 12 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumten
Anmeldungl« und^iquldationz-^.'gsatzung zu erscheinen haben, widrigcns auf erstcrn bc>)
Psvgung der Abhandlung kein Bedacht genommen, gegen lchtcrn aber der Rechtsweg
om^cleitet werden würde. Bezirksgericht Radmansdorf den i . Juno i ä2 i .

Z.640. A m o r t i s a t i o ns - E d i c t . (2)
Bon dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemacht:

Sä sey auf Ansuchen der Lucia Iescheg von Gamlinq, in die Ausftrtiqung de"s Amcr-
:is.!tlo:°s-Gdicts hinsichtlich des, von Easpar Icscheg von Gnmling ftel.' an die Waisen-
Sasse dcr Religisnsfonds^ Herrschaft Michclstätten/ zu Gunsten der Bittstellerinn am ic,.
Dec. 1794 üder 5o9 st. L . W . und Natural-Ausstattung ausgestellten, und am näh,n«
lichen '^age auf die obbenannte Herrschaft unter Urb. Nro. 722 zinsbare, zu Unter«
gainling liegende Hübe intabulirten, vorgeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes
gcivllliget worden. Es haben daher alle jene, welche auf diesen Schuldbrief Ansprü«
chc zu'machen vermeinen, selbe binnen » Jahr, 6 Wachen und 5 Tagen so gewiß
vor diesem Gerichte geltend zu machen, widrigens cersclbe, eigentlich das darauf
befindliche Intabulations«Certificat ddo. 19. Dcc. 1794, auf wettcrcs Anlangen für

. n u l l , nichtig und kraftlos erklärt werden würde.
Laibach am 2g. November 1620.

3> 634. — — — — — — — — — — — — — (2)

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird dem Jacob Purre, Ackers«
mann aus dem Dorfe Hmtcrberg, H. Nro. 26, durch gegenwärtiaes Edict bekannt ge-
macht: Es habe wider ihn Hcrr Johann Kosler, Handelsmann in Wien und Eigenthü-
mer dcr Herrschaft Ortenegg, bey dicscm Gerichte eine Klage, wegen schuldiqen 5oo ft. an«
gebracht und um richterllä^ Hülfe gebethen. Das Gericht, dem der Or t ' f t i n ^ Auftnt.
Haltes unbekannt ist, und da er vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend fton dürfte,
hat auf seine Gefahr und Unkosten den Herrn Johann Tcrpin, gewesenen Oberbeamtcn,
nunmehr Stadtrichter allhier, zu seinem Curator aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der, für die k. k. Erblanden bestimmten, Gcrichtsordnun.; ausgeführt
und entschieden werden wird. Derselbe wird daher dessen durch die öffentliche Ausschrift
zu dem Ende erinnert, das; er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem be»
stimmten Vertreter seine Nechtsbehelfe an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst
einen andern ^>achwalter zu bestelln und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über-
haupt in alle die rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die
er zu seiner Vertheidigung dicnsam finden würde, widrigenfalls er sich sonst die aus sei-
ner V.'r^.'säumung entstehenden Folgen selbst bcyzumcssen haben wird. Die Tagsahung
zur Verhandlung der mündlichen Nothdürftcn ist auf dcn ^.September l. I . früch um
9 Uhr auöq.'schlieben.

Gottschce am Ü. Iuny 1621.

An Musik - Freunde. (2)
^ ^ " ^ ^ St . Iacotzsgasse Nr. i55 im zweyten Stocke sind zu haben:
^echs Masche für das l^ano-kolr« von c). U^-nc i l . Preis 20 kr.



kot-?ouri'l aus der Oper Ocd^N<>, von ^ o ^ i l n , für das p i g n o ^ o i ^ 3 Theile,
zusammen 3o kr., einzeln i5 kr.

Auch sind nxch Exemplare von der Ouvertüre aus L^uar^ und CbN8tlN6 für
2 oder /̂  Hände, ncbstdem l^r-i^mri-, aus der ^E^e, entöle, wie auch alle Tanz?/
welche während des Congrcsscs aufgeführt wurden, zu haben.

Z.629I " ' L i c i t a t i 0 n s - Gdic r. ^ Nr. 6357"
"(2) Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit allgemein betannt gemacht:
Es st»e auf Anlangen dcs Herrn Dr. Johann Homann,(3uratoris, und Joseph Scvcr,
Vormundes dcr Mattuas Prcschernischcn 5<indcr zu Sabrcsniz, in den vcrsteigerungs-
weiscn, jedoch freyen Verkauf der väterlich Mathias Preschcrnischcn der Herrschaft
Stein sud Urb. 3ir. 63,<:t 64 dienstbaren zu Sabresniz liegenden, und auf 1119 ft.
5 i kr. geschätzten Verlaß ̂ Realitäten gewilligct, und zu dessen Vornahme die Tag.
satzunH auf den 3 i . Iu ly d. I . , loco Sabresniz, in den vor- und nachmittägigen
Amtsjtunden anberaumt worden.

Die Realität kann besichtiget, die Licitations-Bedingnissc aber sowohl hier, als
bey, Herrn Dr. Johann Homann in Luibach Angesehen '.^crdcn.

Es werden demnach alle Kauftustige zur Erscheinung bey dieser Licitation hiermit
eingeladen. Bezirksgericht Rad,nansdorf d>)il . , , ^.:n^) 1821.
'Z. 62g. ! V 0 r l a d u ^ " n ^ — --—

der Mathias ^ res^crnis bon ^-rl.if»qläul iqcr.
^ Vor dem Bezirksgerichte Radma, sd'rf ha.'.'n N̂  ione, wclcbe an dcm Vl-rlasso d^,
am i3. ^uly iü io ,mi t Hinterlassung ciner le l̂cn W-'lensmeinunq lu S.ibr^niz rerst^/
bcncn, Mathiaö Pres^ern eine For^e,'ung, aus n a<> immer f'ir cincm Rcchtsqrundc ,,1
stellen rcrmcincn, sclbe,bcy der auf den 21. Iul» d. I . Vormittag von q - > 12 ut'r
anberaumten Anmcldungs - und L'quidations-Tagsahung so gewiß'geltend zu micken
als widrigcns- der Verlast ohne Bcda^t auf sie abgehandelt werden wurde. ' ^

Bezirksgericht Herrschaft Radmansdorf den 21. Iuny 1821.

Z.6/^5. A m 0 r t l s a t i 0 n s - G d i c t. / i )
Von dcm BezirlsHerichtc Frcudenthal wird hiermit bekannt gemacht: Es sc^ auf

Anlangen des Thomas (̂ akauscheg, von AltX'crlaibach, in die Ausfertigung des Amonisa-
tions^Oditts, in Bctrcss nachftedendcr in Verlust gerathenen Urkundcn gcwilligct wor<
den: itcns. der vom Thomas Sakauscheg ausgehenden, an Andre Icrina lautenden
Schutdobligation ddo. 3i.Jänner 1797 1 tt<z^ >.l. t 6. Iuly 1799 pr. »7« st. 2tens. des
von Thomaö Sakauschcg ausgehenden, an^Gcorg Ierina lautenden Schuldbriefes ddo. 6.
i : t> .u l . i t , 17. Iuny i3c>a pr. ^25 fl. 3tcns des vom nähmlichen ausgehenden/an
Martin Troha lautenden Schuldbriefes d?o. 29. Dcc. 1602 i,?t j ,u! <u y. Febr. i8o3
pr. 63o st. ^tens des Bestand. Contracres zwischen Thomas Sakauscheg und Icrcy
Tschcrnc ddo. 5. i ^ n ! f 9. März ,3s.3. dtens oes ebenfalls vom Bittsteller ausgel>cn<
den an Martin Troda lautenden Schuldscheins ddo. ^t. iiif^l.,«! ^-, io< Jänner 1804
^pl. 255 ft. 6t̂ uZ des ron dem nähmlichen au5Hchendcn an Matthäus Tschott lautenden
Schaldrncf.'s ddo. 2I. Mnrz i8o3 ^ ,l^ ' 6. April i3c»5 pr. 5i st. und 7tcns der
vo:< cbcu demselben ausgehenden, an Michael Kobetitsch lautenden Schuldobliaation ddo
14. Jänner iü«^ >m .^.^ ' , 6. ()ct. 1L07 pr. i5oo st.

Alle jene daher, selche auf diese Urkunden aus was immer für einem Rcä/ts-
ürunde einen ^nipruch ^ stcllcn vermeinen, haben selben binnen 1 Jahr und 45 Tagen
so gewiß geltend zu machen, widrigens auf weiteres Einschreiten des Thomas Sat^au-
fchca alle vorerwähnt m Verlust gerathenen Urkunden für getutet, null und mchtia
erklart werden wurden. Inudnnhal am ,5. Iuny iö2L. *
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Z.63a. ' ^ (2)

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flodmg wird hiermit bekannt gemacht: S t
sey auf Ansuäicn des Herrn Earl Florian in die executive Feilbiethung der, dem Mat-
thäus Ieralla gehörigen, der gewesenen Spitalsgült zu Krainburg dienstbaren, zu
Rcpnc liegenden/ ausIMz fi. ^0 kr. gerichtlich geschabten ganzen Kaufrcchtshube, we-
gen schuldigen ,7^ ft. nebst Nebcm'er'bindlM'eiten gewittiget, und zur Abhaltung der-
selben der erste Termin auf dcn 2Ü. I u l y , der zweite auf den 28. August, und der
dritte auf den 29. Sept. d. I . jedes Mahl von 9 bis l2 Uhr Vormittags im Orte
Rcpne mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte Hübe weder bey dem.
ersten noch zweyten Termine um den Schähungsn'rrth oder darüber an Mann ge-
bracht werden tonnte, dieselbe bey dem dritten Termine auch unter der Schätzung
h'mdan gegeben werden würde; wozu die Kauflustigen, und besonders die intabulirtcn
Gläubiger zu erscheinen hiermit eingeladen werden. Die Feilbiethungs'Bcdingmsse
können in der dasigen Gerichtscanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Flädnig den 28. Iuny 1621. ^ ^ ^

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Savenstein w,rd hiermit bekannt gemacht,
daß in Sachen des Johann Bäer, gegen Georg Skalle, von Ratschach, wegen auf emcn
gellckNichen Vergleich schuldigen 101 ft. 2a kr. und Nebenverdindlichkeiten, in die erecu-
tive Versteigerung des, dem Schuldner Georg SkaNe. vulgo Iuschna gehörigen, im
Matt tc Natschack liegenden Hauses, Gartens und der dazu gierigen Grundanthette,
welche Nealitätcn a»lf Ü00 si. M . M . gerichtlich geschäht, gewilligct worden.

Zu dieser Versteigerung werden hiermit drey Tagsatzungen, und zwar auf den 5o.
I u n y , 5o. Ia l y und 29. August d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Orte der
Realität, m't dem Anhange bestimmt, daß, wenn diese Realitäten, weder bey dcc
ertt^n noch ziueytcn Versteigerung um dcn Schätzungswerth oder darüber an Manit
gebracht winden, solche bey der dritten auch mttcr >cm Schätzungswcrthe hindan gege-
ben wcrdca würden. Wozu niä?t aNcilV die Kaustustigen, sondern auch die intabulirtcn
Gläubiger zu erscheinen vorgeladen werden.

^zirtvgenckt <Havenstcin den 26. May 1N21.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Versteigcrungs - Tagsatzung hat sich kein Kauf»

licbhader gemeldet.
Z . 653. Vcrlaßabkandlungcn. (^)

Das Bezirksgericht der Herrschaft Wcirelbcrg macht hiermit bekannt: Es sey von
diesem.zur Liquidirung des 2lciiv.und Passivstandcs und sohiniger Abhandlungspssege
dcr nachgcnannt Verstorbenen nachstehende Taalahungcn angcordllct worden, als:

g) Naä) dem zu Paradcis verstorbenen Mathia Perouschcg. dcr 24. I u l y l. I . ,
früh um 9 lihr.

d) Nach dcr zu Unainarze verstorbenen Maria Iantschcr, dcr 2^. I u l y l. I . ,
Nachmittag um 2 Uhr.

c) Nack dem zu F.'ldvbcrg verstorbenen Bernard Skubiz, dcr 3n. I u l y l. I .
früh um <) Uhr, mit dem Beysatze, daß die ausbleibenden Vcrla5ansprcche/sich die'
Folgen dctz 3:4. tz. B . G. B . selbst zur Last legri., die Verlaßschuldner aber im
ordentlichen Rechtswege zur Berichtigung verhalten werden.
^ Wcirelbera am 26. ^unv iÜ2i. ^ ^
Z . 62». ^ « ^ . ^ . . . ^ ^cllbicthungs,Edict. (2)

Vou dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Minkendorf wird kund gemacht: Es sê
auf Unlangen des Joseph Roan, bürgl. Kürschnermeistcr zu Laibach, wegen ihm schuldigen
^ ^ ^ ^ ' ' " - ^ " die öffentliche ^eildicthung des , den Eheleuten Florian und T h ^

^ lksta^ogatschnig, zu Stein eigenthümlich gehörigen, u. auf n5ss. 20 kr. gerichtlich geschah-



ten/dcr landcsfürstl. ^ tadtSte in ,unterUrb.Fol . 1,4. Rec t . ^ r . io5 untertänigen a»f be»
Stadt Steiner, Vcrst. Scl)ut. Eonse. Nr . 10 gelegenen Hauses, sammt den dazu gehörigen
2Gem».indantheil»,nDobrova und Stadtwald, im Wege der (5xccuticn,gewilligct worden.

D a nun hierzu 5 Heilbicthungstsrmine, und zwar: der erste auf ^en 23. ^ u l y , dcr>
zweyte auf den. 23- August und der dr-ittc auf den 24. Scp tcm^r l . I . , jcdcs Mah l von,
Früh 9 ois 12 Uyr un Oric Sc.idt S t e i n , unter dem Anhänge dcs §. 326 a. G. O^
bestimmt so werden die Kauflustigen und die intabulirtcu Gla'udiger mit dcm B^yfatze
zu els-l) inen hierzu vorgeladen, daß die dießfälliqen Verkaufs!)» ringnissc hlcrcmtsc'lnge«
scheu werden keimen. Bezirksgericht Staatöhcn schuft Mintendorf 'am 22. Juno iä2' i .

Z.643. ' ^ )
V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnamhart im Neustädtlcr. Kreise wird bekannt

gernacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Franz Möglitsch, als Gewaltsträgcr des Joseph
Scheuer, hcrcr der Rechte in Gräh, in die gerichtliche Feilbietbung der, dcm Iosepk Pctclsch.
nig in Gurgfcld gehörigen/ wegen, durch Urtheil vom 29. November 1L20 zuerkannten
61 st. i 3 1̂ 2 kr. und Ncbenverdindlichkeiten, mit Pfandrechte belegten, unterm 20. März
d. I . auf 2296si. geschätzten Realitäten, als dcs in Stadtbcrg liegenden, in xmcm hölzer-
nen Wohnnalije, gemauerten Keller, ViehstaNungen, Dreschboden und Harfe, Obst-
garten, Äcker und Wiesmatber bestehenden Hofs Narpel, der in.Mi t termarcrhof i n
Remen liegenden, zu den sieben Dominica!-Geräuthern gehörigen Äcker und Wicsma«
ther, dann der in Untertcrschlauzberg und Stadtberg in Mladina liegenden Weingärten
im Wege der Execution gewilliget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar
für den ersten der 6. August, für den zweyten der 6. Sept . , und für den drittem der 5^
Oct. d. I . m i ldem Bcys.che bestimmt worden, daß, wenn die vorbesagtcn Realitäten
weder bey dem eisten noch zweyten Termine um den Schätzungswerth oder darüber an
M a n n gebracht werden könnten, bey dem dritten Termine auch unter derSchähung hind«
an gegeben werden würden, welche sothane Realitäten gegen gleich bare Bezahlung an
fich zu bringen gedenken, sich an den gedachten, im erforderlichen Falle auch nacbfolocn«
den Tagen V o r - u n d Nachmittag, von io bis 12 und von 2 bis 6 Uhr , im Ortender
Realitäten cinzufinden, und chrc Anböthe zu Protocoll zu geben haben, als auck die auf
dies.n Realitäten allenfalls vorgemerkten Gläubiger dazu vorgeladen wcrdcu, wo übrigens
das Scrahungs-ProtocoN und die Licitations-Bedingnisse bco diesem Gerichte eingesehen
werden können. Bezirksgericht Thurnamhart den 2. I u l y 1821.

. "^" " " '" ^ N a ck ? s"cb"" t l^^" ( 3 ) ^ ' " ^
^ Beym Unterzeichneten werden auf kc-mmcndc Michaeli - Zeit große und kleine Quar-

tiere — und jetzt sä on schöne Zahl-Perlen , silberne Gß. Bestecke, Ärar ia l -Obl igat io-
nen , Transferten , Lotterie - Loose, zugleick auch jene der B c r M c l k c , wo dir Einlage 5a
ft. war , dann (Capitalien gegen Pupi l lar-Sicherheit , und mcbr dcrgl. gcsuctt.

Wenn jemand von dem Gesuchten oder von andern Gegenständen crwas zu vergeben
h^,t, so wird de, Untcrfcnigtc, nack geschehener Anzeige, die angegebene Vormcrluna
mackcn , ^ m in den Stand gesetzt zu seyn, das verehrte Publicum ftcts prompt und nach
Zufriedenheit bedienen zu können.

D^ die Lottcne- Ziehung dcr sieben Güter von allclleckstem Orte auf den ,. Octo-
bel festqestßt nmde und kem Rücktritt St . . t t findet, so maclt der Unterziiclncte be«
konnt, daß t/igllch noch bey iym> Loosc zu 12 ft. W . W . für diese Lotterie zu blkommen
sind. Frag - und Kun.sclafts-Comptoir.

Pichler

^ K K. L o t t o z le b u n g"a m ^ " I u l y ^ 2 1 . '
I n Tr,cst. Zc). 17.̂  92. 45. 58.

Die nächsten Ziehungen werden am ^.- und 26. Iu ly abgehalten werden.


